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Re eh t sq r u1ndlagen 

8J uges e t~buch {BauG B) i .d .F. de• Beka nntma chung vom g _ 1 2 . 19 8 6 (BGBl. 11. S.22!5 31. 
zu letz t gea ndert d u r ch G ese tz v . 22 .4 .1993 (BGBl. I. S .466 ) 
Wo hnung sbau-ErleichterungsgesetL ( WoBanErlGJ vom 17. 05 . 1990 , z ule·lz t i;ran:cferrl 
durch Gesetz v . 2 2. 4.1993 IBGBl.I . S.4 661 
Bavnut;zung sver ordnung (BauN V OJ i .d .F . V . 23 . 1 .1990 . (BG:s 11. s .. 134), zule tz t 
geär1d ert d u rch Gesetz v . 22 .4 . 19 93 (BGBl .I. S .466 ) 
PJe1nzeich en vero1dnu119 1990 (Pl<*nzV' 9 0) i. d .F. vom 18 . 1 2 .1990 (BGBl. I . l i 99 1, 
5 .58 1. 
Hess . Bauordnung (HBO) i .d .F. v . 20. 12 . 19 93 IGV BI .1, 1 9~3 . Nr . 3 2' S.6 5 51. 
He.ss. t.Jar vrschut zgeserz (HENartJJ v _ 19 .0 9. 1 980 { GV Bll.I , S. 3 0 9 1„ z u l ~ 1z t ge änat·er.1 
du rch Gesetz v . 2 3 . 09. 1994 (GV IBl .I , S .4 2 5 1 
Bvncl esnatu ,-schutzg esetz (BNatSch,GJ i .d .F . der Be kar1ntmac hung v om 12 .3 . 19.87 
(BG Bl. I. S .889), zu le tzt geänder t l1 t1 r c h Ges·etz v . 22 .4 . 19 93 (BGBl .I. S .4166! 
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Zeichene-Jk lär ung 

Ka taste ra 111t li c: h e D Jr s t el lun ggn_ 

Flu ry renz:e 

f ll irnu r1 1111er 

Po lyyo 11 p; 11J n kt 

Fl l J r s tü ck:s nu mme r 

gepl a11 te Grun d stü c k sgrenzen (un ve rb indli ch } 

v o rhar1c!e11 e Grundstü c ks- und W e g eparze:llen n1ii t 

Gre11z s t ei 11 en 

Pla n zeic f7.en 

Ar t d er b.;au lic hen N u tzung 

A 11gen1eiv1es W o h nge biet 

M aß de r IJatili che n Nutzung 

Gesc h o ßf läc h ernza t11 

Gru11d f läc he n za hl 

Zahl der M" u l.äss i gen V ol lges chosse 

Bauweise Ba ul in ien Bau gr enzen 

Offene Bauvveise 

Baug renz re 

St raßenver keh r sflä c r · 

St ra f"l,e n bE gr e11zu n g sl in ie 

landw irtsc h af tl ichen Verkehr u nd n ich t 
n1oto ri sier te ri V'erkeh rs teiln ehn1ern 
vorbehaltJene Ver kehr sflächen 

Planu n geri . Nu tzun gsre gelu ngen u n d Ma ßn ahmem 
zun1 Sc hu t z z u r Pfl ege und zur En t wicklung von 
Na tur u nd Lar1dschaft 

Flä ch en fü r M aßnahm en zu m Sch ut z , zur Pf le g e 
u nd zu1 E=ntvv i ck lun g von Na tur u n cl Landscha f t ; 
zu den M;a ßr1ah me n vg l . Zif fer 2 .5 . 1 de r tex 1.­
l ic he11 Fe s t se t zunge n 

En twic klu n g sziel : Ex t en sivgrünlan d 

En tw ic klu n g sz ie l: H ec kenanpf la n z un gen 
ni i t v or geJag er ten Sau rnzon en 

U rn grenzU1 n g v o n Fläch en z urn A n pf lanze n v on 
Bäu n1en . . S tr äu c hern und so n s tig en Bep ll'anzu n gen 

A1 1µfla n zu n g v o n st an d ortgerec h ter1 Laub b äu n1e1n 
u n d -str äL1Jc he1rn 

So 11st ige Pla1n:zeiche n 

Bauverbot sg renze 

Ve rn1a ßur11 g 

Grenze de s r ii uni l ichen Geltung sb er ei ch es des 
Bf! b a uun g sp la nes 

2 . lTextli ch e Festse tzun gen 

( 2 . l i ) Gern . § ~ 9·(1 )1 i. V .nn. 9 !1 !20: BauGB: tn 11e rfua l1J der F.l äc h en fü r Ma ßnahm en 
zu1r1 Sc h u tz z u r Pfl ege lHl d z ur En t w ick lung 'VOn !Nat ur u11d lan,dsc ha ft s irnd tiaul i ch;e 
An la g e n u nz u li:i: s. si g . 

12 21 Ge rn . § 9>111·1 BauGB i .V .m . § 311111 Bau>GB: 
l n1 Ei11v ern e h rine n mi t de n S tr aßen las tt räger k<i n n ,die B<tuverb o tsg: renze i rm1 Osten des 
Ba u.geb ie tes u m 5 m n1it de r B augren ze• unt -E r.s chr i t te~n vve rden _ 

, 
12 .3 1 Ge.m . § 91111 Bau GB i V .m § 20 13) Bau l>I VCl 
Oie F1ä1che v o n Au f en th a lt sr ä urn e r1 in ande 1en1 Ges cll o ssen 
g eh•j r e nden T r ep penr äur11.e u11d e insc hl ie ßli<:h it-. re r 
au sr.1a h mswei se n ic ht n1i tzu1rec h11en . 

elmsc hl ießlich 1dierr ZLll i h n·ern 
llmfa ss ungs""än d e si n.d 

12 4 1 Ge rn § 91114 BauGB i .V .m. § § 1211&1 und 14 11 1 BauNVO : Ga rag en und 
u n te r·ge ord n et e Nebenar"l laiger1 s i n d n u r in n1ert-. a'lb der ü1be r bauba1re11 Grun d · 
s tüc ks f lächen 2u l.äss ig. au sge 11o n1 111e11 sin d C er äte lhü t ten un1cl 'Reg er1wasse rzis teren . 
t1urch d ie da s-Bau'gru ndstü c k led iglich unterb au t w ind . 

! 2. 5 } Fll ä:ch en für M aßn ah111 er1 zu n1 Sch utz . :ZlJr Pfl ege und zur Ent w ic kl un g v o n N <3 t u r 
u 11 d L an d scti a ft : 

! 2.5'. 1 )1 Ersa t z - u nd A us 1J le ichs f. lä c he fii r lo.in 1ft iae Ein!J rif fe im A.ll gem e ine11 
Woh ngebiet . En t'IN ic k lu n g szie l - Sch aff ung v.on E)(l tensivgrün l and mit vor g elage r t,en 
Krau t sa u m zone fl und He cke nan p flanzu nge n:: 
!!} ln i tiallansaat d u r ch Heu l> lun1e11ans aat angnen2ender W ie se n l l'äc h en . Im 1 . u nd 2 . 
Jah1 dr eima lige M ahd . Na ch Sta bi li5i er ung der V ege t atio n senitwic kl ung is t d ie Flä' ch e 
2x j ä hr li ch Ende J uni ur1d Ende Sep·te mber Z lli m~he11 . Mäll arb,ei ten si nd m i t dem 
Ba lk enm äher d urchzu fü hr er.i . Dü ngu ng ist un zutlä ssig . QJ A l s al tern ative End pfl ege 
vvircil e ine exten siv e Schafbe w eidu11!J b efürw or te•. 
gl A m n ordös t l ich e n Rand der Parzelle 28 :si1nd 5 dre ire ih ige1 H1ecr:k engru .pJJe n vo 11 j e 
2 0 rr1 Z lJ pflan zen . Pf lar1zcibstand : 1 - 1.51TJ 1-' je Setzli ng . gj Di e ausg e·w ie se,neri 
Krautsä u m e sind ab schn it 1swe ise alle 5 J a h re z. u mähe:fl !ab Ende ·Oktober ) , 
Sc '1 ·1i tt gut i st a b zu t ranspo rt ie1e11 . 

( 2 .t--1 L<3nd sch aftsp f le ger is clhe Fes t se tz1ur1ger1 ge rn . §: !i- 9 ( 1)20 iu nd 2 5 Ba uG B ~ 

(2 . G'. . 11 En tlan g de r süd l ich e11 Ge ltu ngsbe reic hls g,ren :ze ist entsp r ech end d eir Pl ank ,a r te 
1 a lt f den Ba ugrund stü c kerl eine gesc t<Jlo ss en e Laubstr.auc h hecke rm i t st an d­
o rtg e re eil t er1 Laubs 1räuch er n un d d az w isc hEn im A b s tand VJJ n 1 Om ein' La u I>- o cl e r 
Ob s1ba um an:zupfl anzen. Es g ilt n1in d•. 1 St ra uch / m 1 .. 

(2.6'. 2 ) iRad - u n d Gehwege , Garagen zu fa h11 ten . H(Jf f lächen un d Te rrassEn s ind in 
was·ser d1urchläs sig er We ise zu be fes t ige n _ N ic h1 überd ac h te PKW -Stellp lä tze sind mi t 
Ra senk a n1 n1erstein e n oder Sc hotterrasen zu be fe st ig en . 

( 2 .f.' 3 ) .D.uße11w än de vo n C ~ r a ge n SOV'Jie sor 1 ~r t i ge r Ne b enan la!j en sind 1n it Spa lier ob st 
oder. K l e ~ t e rpf la n ze r1 einzu gr:ü ne n , sow t it lf i~ INurzu ri~ v on fe11s ter· un d Tiür ö ff nun Qer:l 
n ich1t b eti inde rr w i rd . A r te nausw ahl : G.en1. W aldr ebe !Clem a tii:s v it al ba), Efe L!I (Hecl era 
helilil l , H·op fer1 ( HLJ mu lus lu p ulus). Geiß'blatt !:Lon i ce ra capri fo lium }. 

Bauor d,nu11gsre ch t lich e Fe s t setzu 11ge r1 1-l 80 : 

12.7'1 Gern . § 9(4 1 BauGB i .V .m. § 8 7 1111 HBO: 
·z u läissig s in d Sat tel- u nd W al 111dä che r rr1 it e iner Da c hnei gun g v o n 30 ° - 45 ° . Be i 
Garage n .• Ülle rd ach ten Pkvv-·Stel l1Jlat zen u n ~e ber1a n l agen i .S .v . § 14 Bau NV O k önrien 
ge rir.1gere Dac hnei gurl gen o<le r Fl ac h·da cher Zl!lge las .sen werden , so fern dliese Dä ch er 
i:J aue r h .=i f t exten siv begr lin l '\Verde n . So laranl:agen sirnd au sdrüc k li:clh zulä ss·ig . 

(2.8,) Ge111. § 9 (4 ) BauGB i .V . 111. § 87 (1 )3 HBO: 
Ein fr iedigungen s in d a lJS Holz o der aus Ora:titgEf lec h"t in V e 1b ind u n g rn i t ei n ­
h eirn isc h en , s land ort gerec h te n laubs tr ä u ehe rn o d err Klet terpfl an zen herzu s tellen. Bei 
d er Err ic htun g \IDn Zäunen auf d en stra ß1enab ge'lll etFid ten G'ru ndstücks g re n zen i st 
m indes tens ein Freiraum v o n 1 Oe m zwisc hen 2a.unun terka rl te l' nd Er d oller fl äc lile 
e inzuh a lt en, u r11 W a11dertJn gs111ögli.ch l<eite n f ü r Klei n tiere Zll ermö g lich en . Mauer­
socke l .s i nd u11zu lässig . 

12.9 ) G<m . § 9141 BauGB i .V .rn. § 8 71115 HBO: 
Mind . 60o/u tler Grun ds tü ck sfre if läch en sir1d .al s Ga·rt en oder Grün fläche an zu.legen . 
Hierv on s ind rn i r1c.J esten s 4 o u1o n1 i t s tan d ort g;er ec'ht en ein hei r11i1s·che n Lau bgeh ö lzen zu 
b ep fi lanz €n sind . Es gelt en 1 Baum 25 ni? , ei n St rau ch 1 1n l . Der Anteil der 
NaLe l hö l zer in d en gär t ner isch an z ule gen de n Fl ächen so l l 5 o/o der so nst igen 
An pft an z u11gen n ic h t übe rschr ei ten . 

12 '. OJ Ge rn . § 9 {4 1 Ba u GB i .V .m . §8712 13 HBO 
Das N iederschlags wasse r v·o 11 den Dachfläc hen ist als Brauclh w asse r z u v e rwen den 
~ z . t _ Gartenbe w ässeru ng , To ile t ter1spl il u ng , W as chri1a schi 11 e) , vorbehalt lich der 
Eign u11 g unt er Quali tä t.sg esich tspun k te1l u r1d so wei t \k ei ne Da ch begrü n un g 
vo r9eseh en ist. 

l2 . 11 l A r tenl ist e: 
A cer c;::u11p estr e 

Ace· ps eud oplat . 
Bet Ll a pen dula 
Car pir1us b et u lus 
Fug us s y lv·atica 
Fr a)( iITTUS e>1 c els io 1 
Po p ul us t re1nula 
Pru nlls a\l iu rn 
Quercus robur 
S .a l i ~ cap rea 
So rbus .a u c up.Jr ia 
Tilia p l;:u y p hy llos 

Feld ah o rn C orylus J \l ellana 

Be r gaho rn C r at ae !) US spec . 
W eißbirl\c { l ok al r;:i ssen) 
HJi11b L:c t1e 
B"Uc he 
Esc he 
Zi1t e rp <1p p e l 

\'Vi1dkirsche 
S tieleic!ie 
S Jl\ve id e 
V'ocJt' l bee r e 
S·1J111111erli1 id e 

Eu on y 111us eu ro pae a 
Prunu s sp in osa 
Ros a ca.nin.n 
San1b uc us n i9 r ;:i 

Ha se l 
Weißdorn 

Pf aff enhü 1c ti en 
Sc hleh e 
He cke.11 r;- os e 
Sc hw . H olund er 

sowie be wJhrte Hachs ta1n n1obs 1b .Ju rne und . Jls n ich t -he i111i • c he Ar t. J ug l J.f'lS re gia - Walnußbaum 

V e rm er ke 

1 . Au f stel lur1qsbe sch tu ß g ern . § 2 {' 1 l Ba u GB: Der Be sc hl uß zu r Au f s te llu n g d e s 
B e ba u LJ n gsp la n'es w u11d e dur ch d ie Gerr1e inde ve r t re tu n9 a ~ . ge laßt. Di e or ts -
ü b lic h e Bekann;trnac hung er fo lgrte ;a m 25.6.95 im Fro nh ii .W011Ufei:1b latt . 

~ :#'. . ·<.-
~ ..,~ G ~~·~ ie ge d r e ei nd e. 

~~~/, .,, Q 

oO 0 'Cl 
1. # 

13. Juni rq95 ~~ ' ~· Fro n h1ause n. de n . 1: Narb1.1T~~'t: . . . . . 
Bü mei t e 

2 . Bür g er be t e ilig un g giem. § 3 ! 11 1 Bau GB: Der Pl an vorentwurf wur de na ch ö f fen tli che r 
Be kan n tmac hiung am 25.8.St. in de.r V erwal tu ng in der Ze it v om 2.9.94 bis ~ .1Q94 l u 
j ed er rt1an ns Ein si cht a u sgeleg t N 

S iegel de r G em einde• 

Bürger meist 

Vi 1 
F•o nhausen, de n -13.-JUnl 199f 

3 . Öf fe11tl ic .. he Ausle [!!!lg_q erm . § 3 12) BauGB: Der Planentwurt w urd e in de r 
e in sc h l. zu j ederm anns Ein sich t 
e,1f olgte a rn .16.3 .95. im Fr onhä user 

V e rwalt ung in d er Ze it vorn :2-3.3.95 . bi s 2 8.4.95 
au sge·legt. D ie Bek anmt mach ung de11 Planau slegung 
W oc h ,e~ib l a t t . 

13. Juni t9915 
Fro n hau s·en , d en . 

4 . Satzu n qs besc h lu ß gern. § 10 BauGB: D er 
Sa t zung b e s,ch lo ssen . 

Pl anentwurf wurd e am 18.5-95 als 

tr~~-. *sie el der em eind e 
,- v 

i l Juni 19 5 
· Qoi ~ l ~ 

.(. "' "''* t ~ft ~ Marh11t'il~~ · · · 
Bürge rmeis t { 

Fronllausen, d ein . . .. .. .. . 

5 . A11zeige -/Gene h m ig u n·qsverm erk : 

6 . ln kraf 
a m . .. .. . 
er lan gt. 

Fro r1h <1 u sen , d en . . .. ··- · 

Das Ar.ze:ii~vcrfa h ren nach§ 11 Abs. 3 Bau GB 
w;. rci.::- <l. • ; c>-1~ ,·f•j!-"rl. 
Ü: l'. \t '"'~ lt.: t_'-l'::; VCfl Rec ht svorschr iften wird 
n1 '- t" g.-·:~;; :- ,i g'.:'ma cht. 

\le · ! ;J!1 tin~ vG m „ • • ~~~ • • <?. f?. ~ . j.~ ... .. . 
Az.:3<· 6 1 d 0 4 / 0 1· 

Regierur. gspräs idium Gießfn"J ,..,t 51'b! (7} 
Im Auf traq ~ r 

~ - - ----·· - ·· - ·- - · _e 
nn t\';je macht . Darn it hat der Beba uu ng splan Rec hts l< r af t 

Siege l der Gem eind e 

Bür germeiste r 

Hiermit w ird beschein igt, da~ die Grenzen und Bezeichnungen der Flurstüc ke mit dem 
Nachwe is des amtl ichen t i egenschaftskataster nach dem Stan d vom . P.t.QQ J<.il~.~ · - · · · 
ü bereins t imm en . 

„~~-~ 

_„· '_ -~:,_ . _. ~;~i>-
Marburg, den . P.~,q ~,~~? Der Landrat 

des Landkreises Marburg.Biedenkopf 
-Ka tas1eramt Marburg-

Im Auftrag: 
-f?v,• ;-

[ Li ps l 
Vcr m i: ssungsdi r~k l o r 

Übersic htskarte {M aßstab 1: 25 .000) 

PLANUNGSGRUPPE PROF. DR . V . SEIFERT 
SIEDLUNG • LANDS CHAFT * VERKEHR 
Breiter Weg 1 14 
35440 Li nden -Leih ges tern 

T el : 06403(9 503 -0 "* Fa x: : 950 3-30 

-/f!~ 

Plangröße [cml : 

110 x54 

Maßs tab : 1 :1000 / 




